
Die berufliche Bildung besteht aus zwei Teilen:

  Eingangsverfahren (3 Monate)
Hier lernen wir uns kennen und wir finden zusammen 
heraus, welche Arbeit Ihnen Spaß macht. Sie lernen in 
Kleingruppen mit anderen Jugendlichen zusammen. 

  Berufliche Bildung (2 Jahre) 
Sie lernen weiter in Kleingruppen. 

Sie können auch Arbeitsplätze ausprobieren: 
in den Rotenburger Werken oder – mit Begleitung –  
auf dem 1. Arbeitsmarkt.

Sie können verschiedene Praktika machen (damit kann 
man am besten herausfinden, welche Arbeit gut ist).

Sie können zum Schulunterricht in die Berufsschule ge-
hen – wir arbeiten dort mit den Lehrern eng zusammen. 

ROTENBURGER WERKE

Im Verbund der Diakonie  

Angebote für Menschen  
mit Behinderung

Berufliche Bildung für Menschen 
mit BehinderungWas passiert im »tobbi«?



Sie können lernen:

 Küche / Hauswirtschaft
 Alltagshelfer
 Holz 
 Verpackung / Montage
 Gartenbau

Yvonne Labonté, Koordinatorin tobbi
Telefon: (04261) 920644 
Mobil: 0151- 51083837
E-Mail: yvonne.labonte@rotenburgerwerke.de

Was kommt nach der 
Schule? Gemeinsam  
mit Ihnen wollen wir  
das herausfinden. 
Dazu ist »tobbi«, unser 
Berufsbildungsbereich, da. 
Was können Sie gut?  
Welche Arbeit macht  
Ihnen Spaß?

Anja Rinck, Bereichsleitung
Telefon: (04261) 920411 
Mobil: 0171-9078266
E-Mail: anja.rinck@rotenburgerwerke.de

»tobbi« 
– in den Beruf starten!

Ihre Ansprechpartner sind: 

»tobbi« steht für teilnehmerorientierte berufliche Bildung.


